
Mit Oertli
unterwegs

Die perfekte Vorstellung –  
in und neben der Manege
Circus Knie – Meister der Perfektion. Guido Dobler von der Oertli Ser-
vice AG sorgt dafür, dass bei den Heizungsanlagen alles klappt. Er 
tut mit den Wartungen alles dafür, Pannen während der Tournee 
vorzubeugen.

Prickelnde Spannung. Grosses steht bevor: In wenigen Stunden feiert das Programm 
Premiere. Auf dem Rapperswiler Gelände des Schweizer National-Circus sind die 
letzten Vorbereitungen in vollem Gange. Doch die Elefanten sind die Ruhe selbst und 
trotten gemächlich zum Hintereingang des Zirkuszeltes. Eine Artistin gibt ihrem 
waghalsigen Sprung den letzten Schliff. Ihr glitzerndes Kostüm hängt noch in der 
Garderobe.  
Am Abend, in der Manege, wird es im Scheinwerferlicht glitzern und mit ihrem Lächeln 
um die Wette strahlen. Das Publikum wird bezaubert sein – mutige Auftritte, funkelnde 
Gewänder gehören zum Zirkus. Genauso wie der Duft von Sägemehl und Popcorn. 

Einmal im Jahr schnuppert Guido Dobler intensiv Zirkusluft. Der Leiter der Oertli-
Servicestelle Rapperswil-Jona ist seit 1999 vor der Premiere auf dem Knie-Gelände 
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Perfekte Abläufe  
in der glitzernden Welt
«Die Service-Tage bei Knie gehören zu meinen 
liebsten Aufgaben», erzählt Guido Dobler. Das Zirkus- 
leben – für ihn kein Traum aus Kindertagen. Ihn 
fasziniert, was neben der Manege im wirklichen 
Zirkusalltag passiert. «Ich arbeite gern mit den 
Zirkusleuten zusammen. Es beeindruckt mich, wie 
eingespielt das Team ist, wie perfekt die Abläufe 
schon zu Beginn der Saison klappen.»

Für Randy (6) und Kenny (4) Dobler ist der Zirkus 
ein Kindertraum. Sie können kaum erwarten,  
bis es so weit ist: Jeder der Söhne darf den Papi 
einen Tag in den Zirkus begleiten. «Die beiden 
verteilen eifrig Mützen und T-Shirts von Oertli und 
Vescal an die Arbeiter. Alle kennen die Knirpse; 
natürlich sind sie gern gesehene Gäste», schmun-
zelt Guido Dobler.

Dobler als Teilzeit-Schlangenmensch
Gutes Wetter macht die Arbeit leichter: Die 
Anlagen sind meist unter den Zirkuswagen 
eingebaut und müssen von aussen gewartet 
werden. Dazu kommen die engen Platzver-
hältnisse – Doblers Einsatz als Schlangenmensch. 
Einfacher ist es bei den Wagen 50 und 51. 
Sie sind mit je einer 350-Kilowatt-Ölheizung 
ausgerüstet. Vier riesige Ventilatoren blasen  
in der Stunde bis zu 20000 Kubikmeter tempe-
rierte Luft ins Hauptzelt.

Flächendeckendes Servicestellennetz:  
Wichtig für den Zirkus
Die Familie Knie hat sich wegen des Servicestellen-
netzes und der kurzen Reaktionszeiten für die 
Oertli Service AG entschieden. Bei Störungen der 

Heizanlagen während der Tournee kommt  
die nächstgelegene Servicestelle zum Einsatz. 

Gänsehaut im Zirkuszelt?
Mit Oertli-Serviceverträgen profitiert der Circus 
Knie vom Notfalldienst, der an 365 Tagen im Jahr 
sofort zur Stelle ist. Guido Dobler leistet einiges, 
damit es gar nicht so weit kommt. Der Servicestel-

lenleiter reinigt und revidiert Brenner und Heiz- 
kessel. Jährlich prüft er die Anlageteile kritisch auf 
ihren Zustand. Das gewährt dem Circus Knie eine 
störungsfreie Tournee und dem Publikum unter- 
haltsame, gemütliche Stunden – auch an kühlen 
Tagen. Guido Dobler: «Gänsehaut soll man einzig 
wegen der atemberaubenden Nummern haben.»  
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«Wieso Oertli?  
Die schweizweite Präsenz und  
die kurzen Reaktionszeiten!»
Franco Knie senior, Technischer Direktor, Schweizer National-Circus AG


